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Ürganifationsbuch 
der NSDAP. 


é. Auflage 





Die Organifation der NSDAP. 
und ihrer angefchloffenen Derbände 


„Die Partei ift vom Führer aeihaffen worden aus der Erfenntnis her 
aus, bap, menn unjer Volt {eben und einer neuen Blütezeit entgegengeben 
foll, es geführt werden muß nad) einer Weltanihauung, die unjerer Urt 
entipricht. Sie muß als Träger Menidhen haben, die fic) liber den Durd» 
ifnitt erheben, b. 5. Menjden, die duró Selbſtzucht und Difziplin, Leiftung 
und grökere Cinfiót die anderen übertreffen, Die Partei wird injolger 
deljen immer eine Minderheit jein mülfen, der Orden ber nationalfozialifti» 
ide Weltanihauung, der das Kührertum unferes Voltes umfaßt. 

Es gibt in der Partei daher nur Kämpfer, bereit, alles für bie Durge 
jeung der nationalfoziafiftiihen Weltanihauung auf Rd) zu nehmen und 
alles eingujegen. Männer und Frauen, denen Dienft am Bolte erite und 
heilighte pflicht ijt" 

Die NSDAP. als Führerorden bes deutihen Voltes beherricht bas 
gelamte öffentliche Leben, feien es, vom organtfatorifden Standpuntt aus 
betrachtet, die angeldloffenen Verbände oder Organifationen der Staats 
verwaltung ujw. 

Es wird auf bie Dauer unmöglich fein, irgendwo Führer auf perante 
wortungsreidem Poften zu befaffen, wenn fie von der Partei nidi am 
once 

atü er hinaus wird von ber Partei für ble Zulu ehu 
für eine ſyſtematiſche Führerausleſe betrieben. di SE” ocu 


Die Neugeftaltung nationaljozialiftiiher Or 
ganifationsformung ſelbſt 
zeigt fid) in der Beachtung der folgenden Grunbjáte: ‘ 
s; Führerprinzip, 
m der Unter: und Einordnung in die mtorganifationsform 
in der regionalen Einheit und mer T 


in der Ausdrudgebung des praftiihen Gemeinihaftsgedanfens. 


I. Führerprinzip 


Das Kührerprinzip bedingt einen pyrami I 
ganijation im einzelnen wie in der — go. i oe ud 

— ber Spite fteht ber Fiihrer. - e IS 

r ernennt bie notwendigen Leiter für bie einzelnen Arbeit ete det 

Reihsführung, bes Parteiapparates und der — —À— : 

Damit ijt bas Aufgabengebiet der Partei Mar gegeben. 

ye? ijt Führerorden. Weiterhin ift fie verantwortfid für die geiftige 
x tanihaulihe T AA Ausrichtung des beutihen 

olfes, Allein aus Gründen diefer Urt erwädhit überhaupt die Beret 
tigung, Menjen um ihrer jelbit willen zu organifieren, 

Daraus ergibt fih außer der Erfafjung von Menihen in den Gliederun 


gen ber Partei, der SA., ff, des NERK., der HI., NEAGrauenidaft, des - 


NSD.-Studentenbundes, bes NSD.:-Dozentenbundes bie Berehtigung bet 
Unteritellung ber menidenbetreuenden Organijationen unter die Partei, 

Hier zeigt ih nun ihon im ftärfiter Form die nationaljogialiftijde 
Führungsgeitaltung: 

Jede einzelne Organijation findet ihre Betreuung durd ein Amt bet 
NSDAP. ~ 
Jede Führung der einzelnen Organijationen wird durd bie Partel 

geitellt. 

Der 9teidjsotganijationsleiter ber NSDAP. ijt gleichzeitig der Leiter 
der DAF. Die RSBO. ijt der Organijationstriger ber DAR. 

Der Leiter des Hauptamtes für Boltswohlfahrt hat in Perjonalunion 
die Leitung der NS. Boltswohljahrt und des Minterhiliswertes inne. 

Das gleiche gilt a 

vom Neihsrehtsamt zum NS. Rehtswahrerbund, 

vom Hauptamt für Boltsgejundheit jum NSD.-Urtebund, | 

vom Hauptamt für Erzieher zum NS, -Lehrerbund, 

vom Hauptamt für Beamte zum Reidsbund der Deutiden Beamten, 

nom Hauptamt für Rriegsopfer zur RS.sKriegsopferverjorgung, 
vom Hauptamt für Tehnit zum NS.:Bund Deutiher Tehnit, 
ae Rafjenpolitijde Amt betreut den Reidsbund der Rinberreióen, 

ie NS. Frauen|haft das Dentihe Frauenwerl. 

Weiterhin jteht das Neihsamt fiir Ugrarpolitit der NSDAP. in engiter 
Verbindung mit dem jtaatlich veranterien 9teidjsnüfritanb, Wud) hier iit 
mittelbare Betreuung und Perjonalunion der Führung gewährletitet. 

Alle angeihlofienen Verbände, ebenjo wie die SImter der Partei, haben 
ihre Untermauerung in gleiher Axt wie in der Reichsleitung in den wei: 
teren Hoheitsgebieten, in den Gaiten und über diefe Hinaus in den Krei- 
jew und weiterhin bet Zwedmäßigteit in den Ortsgruppen der NSDAP. 
Bei ber NS.-FFrauen|daft, der DAF. und der NSB. trifft dies außerdem . 
nod) für Zellen und Blods zu. Jn Ortswaltungen byw. f reisab[dnitten 
oder Kreistameradihaften, bie gebietlid) mit ben Ortsgruppen der Partei 
übereinftimmen, werden die Mitglieder der angeichlofienen Verbände erjaht. 

LE 


Il. Súhcerprinzip. Unter- und Einordnung in die Gefamt- 
Organifationsform . 


Der Führungsaufbau wäre jebod) aufgelpalten, wenn alle Gliederungen 
bzw. angeſchloſſenen Verbände in ihrem jeweiligen Aufbau von der 
fleinften Einheit bis zur Reidsfiihrung völlig unabhängig wären und nur 
in der Spike dem Führer dirett unterjtänden. 

Es wäre unter Berüdfihtigung der vier Hoheitsgebiete (Reid, Gau 
ujm.) gleihbedeutend mit einem vierftödigen Haus, bei bem alle Pfeiler 
und Mauern bis unter das Dam gehen, ohne untereinander Stiigbalten 
und Verbindungen in den einzelnen Stodwerten zu befiten. 

Es wäre weiterhin mit bem nationaljogialiftiihen Fünrergedanten, ber 
volles SBerantmortungsgefübl vorausießt, unvereinbar, anzunehmen, bal 
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über die fachlide und jachliche Verantwortung hinaus det Leiter einer 
Gliederung bzw. eines angejhlofjenen Verbandes in bet Lage wäre, von 
ber Reichsjührung aus bie politijde und weltanjhauliche Einitellung 
aller Unterführer bis zur fleinjten Einheit hinunter zu garantieren. 

Die völlige Sonderjtellung jeder Organijation würde weiterhin bedingen, 
dak jede einzelne der Organijationen einen eigenen Organijations», Per: 
ſonal⸗ und Shulungsapparat aufziehen müßte. Dies wiederum würde bei 

Willen aller in der Neihsführung Der Partei verantwort: 
und Amtsleiter dazu führen, dak in jedem 
hiede voneinander entitehen würden, die 

Zujtand völlig verjdiedener Syjteme in 
ziehung ujw. innerhalb bes national: 
ı müßten. 


Frauenichaft, NSD.-Dozenten 

ihre Leiter, während fie fadli 

Dienititelle ihrer Organijation aus N 

der Partei dilziplinär, b. D. in organijatorijder, 

tijher, auflichtsführender und perjoneller Beziehung dem zuftändigen 
Hoheitsträger der NSDAP. unteritellt. 

Dadurd) ijt eine fejte Veranferung aller Organijationen in das Partei- 
gefüge gegeben und in allen Hoheitsgebieten eine feite und dem national: 
jozialijtijchen Führerprinzip entipredende Verbindung mit den Hoheits: 
trügern der NSDAP. geihafien. 


IN. Gebietlidje und vertikale Gliederung der NSDAP. 


Die nationaljozialiftiihe Organijationsjorm wird immer lebendig und 
elajtiich bleiben. Je nahdem es zwedmähig ijt, werden wir die Or: 
ganijation ausbauen, wir werden aber aud) den Mut aufbringen, bei fid 
aus ber Lage ergebenden Berlagerungen einzelne Aufgabengebiete bei 
3wedmibpigteit zu verkleinern bzw. Auflöjungen einzelner Organijations: 
teile vorzunehmen. . 

Die Grundpfeiler der Partei werden jedod immer unangetajtet bleiben, 

Das tleinite Hoheitsgebiet ber NSDAP. ijt außer dem Blod und der 
Zelle bie Ortsgruppe, Dabei tónnen in einer Stadt mehrere Orts: 

‚gruppen jein und auf dem Land mehrere Gemeinden eine Ortsgruppe 
bilden. 

Der Ortsgruppe unterftehen als Hilfsitellen Zellen, diejen Blods und 
dieje fönnen in Hausgruppen unterteilt jein. 

Dann folgt der & reis mit der Kreisleitung. 

Se nad) Möglichkeit bzw. Zwedmäßigfeit fónnen zwei oder mehr jtaat: 
lihe Kreiseinheiten (Amtshauptmannidaiten ujw.) einen Parteitreis 
bilden. 

Weiterhin haben wir den Ga wder NSDAP. mit der Gauleitung 
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THE ORGANIZATION OF THE YSD/.P ¿ND ITS AFFILL ASS OCI 


The Party was created by the Fuehrer out of the realization that.if our 
people were to live and advance towards an era of prosperity they had to be 
led according to an ideology suitable for our race, They must have as 
supporters men above average, thet means, men who surpass others in self- 

control, discipline, efficiency, ond greater judgment, The party will 
therefore always constitute a minority, the order of the National Socialist 
ideology which comprises the leading elements of our people. 


Therefore the Party comprises only fighters, et ell times prepsred to 
assume and to give everything for the furtherance of the Netional So cinlist 
ideology. Men and women whose primery and most sacred duty is to serve the 
people. 

The NSDAP as the lending element of the Germen peonle controls the 
entire public life, from en orgenisetional noint of view, as well’as from 
thet of affilirtes, the orgenizetions of the Strte edmi 
forth, 

lerders ret^in responsible 
y the P^rty, 

Furthermore, the party shell creste the prerequisites for a systemetic 

selection of potentiel "Fuehrers", 


The reconstruction of the Nrtional Socinlist organizational structure 
itself is denonstroted by the —— of the following principles: 


The Fuehrer Principle 


The subordinntion and coordination within 
the structure of the entire organization. 


The regional unity 
The expression of the practical community thought. 
I. FUEHRER PRINCIPLE (Fuehrerprinzip) 


The Fuehrer Principle requir.s a pyramidal organization structure in 
details as well as in its entirety. 


The Fuehrer is at the top. 


He nominetes the necessary 
Reich's direction, the kart 


for the various spheres of work of 
y m tus and the State administretion. 


Thus a clear picture of the tasks of the party is given, 
The Party is the order of "Führers", It is furthermore responsible for 
spiritusl-ideological-Netion”1 Socialist direction of the German people, 


right to organize people for their own sake emanates from these reasons, 


This also justified the subordination to the party of the orgenizations 


(MN 
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concerned with the welfare of the people, besides the inclusion of people 
7 


in the affilistes of the party, the SA, SS, NSKK, the Hitler Youth, the NS 
Womanhood, the NS, Germen Student ..ssocirtion end the NS German "Dozentenbund" 
(University teachers association). 


This is where the National Socialist Fuehror structure becomes more 
strongly app^rent. 


Every single nffilinte is cared for by an office of the NSDAP. 
The leadership of the individual affilictes is appointed by the Party. 


The Reich Organization Leader (Reichsorgenisationsleiter ) of the NSDAP 


is simlteneous y leader of the DAF. The NSEO is the organizrtion bearer of 
the DAF. 


The Leeder of the Head-Office for Public elfer- elso handles within 
the "Personalunion" the Notional Socialist Welfere end the "inter Relief. 


The same applies to: 


"Reichsrechtsant" (Reich Justice Office) for the 
NS "Rechtswahrerbund", 


heed office for public health for the NS. German 
Hedicsl /.ssocistion, 


office for eduertors for the NS Teschers 
Association, 


office for civil servents for the Reich 
Association of Civil Servents, 


The h office for wer victims for the NS. Ver Victim 
Relief , 

The hend office for technology for the NS. is sociation 
of Gerrian Technology 


The Racial Political Office handles the Reich Association of fomilies 
with mony children, the NS Womanhood (Freuenschaft) end the "Deutsches 
Frouemerk!", 


The Reich Office for sgraricn politics of the N9D remains fubther- 
more in closest touch with the "Reichnsehrstena" (Reich Nutrition Office) 
which is anchored in the Strte, Direct handling and personal contact 

Personelunton) of the lenders is also provided in this menner. 


All attached affilintes, os well as the offices of the Perty, have 
their foundrtion, in the some manner as in the Reich direction, in the 
sovereign territories, in the "Gaue" ond furthermore in the districts 
(Kreise) end if required in the local groups of the NSDAP. This epplies 
also to cells and blocks in the case of the NS Womanhood, the DAF, end 
the NSV. The members of the stteched affiliates will be included in 
loenl edministrations, respectively district sectors or district comrade- 
ships which correspond geographically to local groups of the Prrty. 


II. FUEHRER PRINCIPLE. SUBORDINATION ..ND COORDINATION VITHIN 
THE TOTAL ORGANIZATIONAL STRUCTULE 


The Fuehrer structure would be split, though,if o11 subdivisions, 
including attached affilinles were completely independent in their structure 
fron the smallest unit up to the "Reichsfuchrung" ond were they to come 
only ot the top directly under the Fuehror, 





Doc. No. 1814-PS 
Like a four-story building, if we co sr the four Sovereign territories 

(Reich, Gau, etc) whose pillers end walls go up to the roof without having 
supporting joists (wooden stays) or connections on the verious floors. 
Furthermore, it would not be reconcilable with the Fuehr.r principle, which 
assumes complete responsibility, to ^ssume that the Loedcer of a sub-division, 
as well es of on effi listed orgenizetion, would be in the position to gusrontee 
beyond & professional and factuel responsibility the politicel and ideological 
attitude of all the sub-leacers down to the smallest unit on the basis of his 
Reich leadership (itcichsftthrung). The total independe | of individual 
organizations would necessitate furthermore, the creation of on organizational, 
personal end educetionel apparatus for each one of then. — in turn, would 
rente eventuslly, in spite of the best will of the responsible "Reichsleiters" 
(Reich Leaders), centrel c offices and office len ‚ders in the — Leadership 
(Reichsfuchrung) of the p differences in the vrrious oremizstions Thoso 
differences would later on " riéces sity take the shape of completely different 
systems in regional, ve — end personal respects, etc, within the National 
Socialist regime, 


The Subdivisions (NS Germo ent 4ssocietion, NS Womanhood /.ssociation, 
NSD (Dozentenhund) and the affi 2 d * eir leaders come therefore under 
the authority of the comp: — eign leaders of the NSD/T. At the same 
time their structure is professionall fectükted from the bottom up and 
they are subordinated to their immedirtely superior orgenizrtion in the 
Sovereign divisions of the Perty, from a disciplinsry point of view, thet 
is to say insofer as orgenizetion, ideolog politics, supervision and personal 
questions are concerned. 


Thus a solid anchorage for 211 the orgrnizrtions within the perty structure 
is provided and ^ firm connection with the sovereign leaders of the NSD is 
created in accordance vith the Fuehrer Principle. 


(In the 1943 edition the text rem’ins the same, but the topical 
sentences"I, Führer rrinciple" od "II. Führer Trinciple. 
Suborcination and Coordination within the Totel Orgenizetionel 
Structure" sre changed to "I, Construction of the Orgenizoti on" 
end "II. Subordination end Coordination within the Total 
Orgenizations1 Structure") 
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6. Alleinige Herjtellung atapbi[der Darjtellungen über bie Organifation 
der Deutichen Arbeitsfront. 
Ausarbeitung von Entwürfen für DUF-Fahnen, Abzeihen, Uni- 
formen u. a. 
7. Durchführung und Auswertung der jtatiftiihen Erhebungen der DUG. 
8. Vorprüfung aller Beranftaltungen (Ausftellungen, Kundgebungen, 
Tagungen) der Deutihen Arbeitsfront. 
9. Eingliederung von Verbänden und Organijationen in die Deutjche 
Arbeitsiront gem. der Verordnung des Führers vom 24. 10. 1934. 
Überwachung der Vereine und Verbände in ihrer Tätigkeit unter 
befonderer -Berüdfihtigung der Aufgaben, bie der DAF. durd die 
Verordnung des Führers vom 24. 10. 1934 übertragen wurden. 


Perfonalamt 


Das Perjonalamt ijt gleichzeitig Amt im Dienjtbereic bes 9teid)jsorgani: 
jationsleiters ber NSDAP. 一 Hauptperjonalamtt. 
Zuftändigkeit: 
1. Erledigung aller Perjonalangelegenheiten von Mitarbeitern des 
Zentralbüros ber DAF. 
2, flbermadjung der Perfonalangelegenheiten in den Gauwaltungen im 
Rahmen der beftehenden Dienſtvorſchrift. 
3. Auffichts: und Beihwerdeinitang für alle Perjonalangelegenheiten. 
4. 3ujammenarbeit mit dem Hauptperfonalamt der NSDAP. (Anord- 


nung 32/35 des Perjonalamtes der DAF.) 


Amt Werkfchar und Schulung 


Das Amt ‚Werkihar und Schulung“ ijt gleichzeitig ein Amt im Dienjt- 
bereich des Reisorganijationsleiters der NSDAP. — Hauptidulungs- 
amt. 


Zuitändigfeit: à 

Soweit der Wertihar Aufgaben zur Durhjührung überttägen werden, 
für die bie fadjfide Zuitündigfeit anderer Amtet bes Zentralbüros ge: 
geben ijt (NS.-Gemeinidaft „Kraft durd Freude“, Amt für Berufserzie- 
bung und Betriebsführung, Amt für Volfsgejundheit, Heimjtättenamt, 
Preſſeamt, Propagandaamt, Berufswetttampj aller jhaffenden Deutjden, 
Leijtungsfampf ber Betriebe), geichieht. bie Aufgabenerteilung im Cinver- 
nehmen mit bem Amt „Wertihar und Schulung“ im Zentralbüro. 

Bon der Erziehungsarbeit des Amtes „Wertihar und Schulung“ wer- 
den erfaßt: fümtfide DAF.-Obminner, «Walter, Warte und -Walterinnen 
im Zentralbüro, den Gaus, Kreis: und Ortswaltungen und Betrieben 
unb die Werkſcharführer und emanner in den Betrieben fowie bie Mit- 
glieder der Vertrauensrite ber Arbeitstammern und Ausjhülle, Beiräte 
unb Beifiger aller jogialpolitijden Einrichtungen. 
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Aufgaben: 

1. Leitung, Planung und Beauffidtigung innerhalb der gejamten 
Schulung der DA. 

2. — —— Fachſchulung in Zuſammenarbeit mit den Fach⸗ 
ämtern. 

3. Ständige Wusridtung ber nadgeordneten Abteilungswalter „Werk: 
har und Schulung“ in ben Fadamtern bes Zentralbüros und in den 
Gau- und Kreiswaltungen ber DAF. 

1 Ausbildung, Sfusridjtung und Auswahl ber Lehrkräfte (Fadlehr- 
fräfte in Zujammenarbeit mit den Fadhamtern). 

. Erarbeitung und Herausgabe von Schulungsigriiten und Anſchau⸗ 
ungsmaterial (Lidtbilder, Tafeln: u[m. Begutachtung bes einichlä- 
gigen Schrifttums für Schulungszwede). 

6. Durdführung ber Reihsihulung. 

Die Erziehung und Schulung vom Amt „Merkihar und Schulung“ ijt 
auf die Gefamtaufgaben der NSDAP. unb DAF. ausgerichtet, Sie erjtredt 
fid auf politische Willensbildung und fadlide Mifjensvermittlung und 
umfaßt die gejamte Arbeitspolitit auf weltan|daulider Grundlage, 
Charattererziehung und joldatijd-haltungsmapige Wusridtung. 

‚Ziel der Schulung in der Deutihen Arbeitsfront ijt es, die Werkſcharen, 
die DUF.-Walter, «Marte und -Walterinnen zur Menfdenfiihrung im 
Urbeitsleben bes deutihen Voltes zu befähigen und dadurd bie national: 
fozialiftiiche Betriebs=, Qeijtungss und Boltsgemeinihaft zu verwirkliden. 


Durhführung: 
Die vom Amt ‚Werkſchar und Schulung“ durdzuführende Erziehungs: 
arbeit erjtredt fid) auf: 

a) Erziehung im Betrieb. 
Sie erfaßt bie Betriebsgemeinicajt (einjchliehlich ber Merficdar). 

b) Die Kreisihulung. 
Sie umfaßt die Grundichulung ber Werkichar: und Arbeitsgruppen 
führer, der DAF.-Walter, -Warte und -Walterinnen und bie Vers 
trauenstatsihulung, Sie wird durdgeführt in Abends, Modenends 
lehrgängen und Lehrgängen an Kreisihulen. 

c) Die Gaujdulung. 
Auf der Grundihulung baut fi) bie nádjtbóbere Stufe, bie Gau- 
ſchulung, auf, die der Schulung der Stäbe, der Kreis- unb Orts: 
obmänner und der Gemeinihaftsihulung. dient und in Lehrgängen 
an den Gauldulen ber DAF. burdjgejübrt wird. 
Die Reihsichulung. 
Die Reihsihulung wird nur in Internatsiehrgängen an den 
Reihsihulungsburgen durdgeführt. Als hödjite Stufe ber Er: 
ziehungsarbeit des Amtes „Werlihar und Schulung“ dient bie 
Reihsihulung der zentralen, reidseinheitliden Ausrichtung. 


Lehrgänge für Gdulungsrebner, ipeziell arbeitspolitifche Lehrgänge für 
die Stäbe der Gauobmänner, erfallen die Auslefe und fteigern und net: 
tiefen die Kreis» und Gaujdjulung. 

Im Rahmen der Reihsihulung werden außerdem durchgeführt Lehre 
gänge für Arbeitsgruppenfühter, Betriebs, Orts: unb Areisobmänner, 


Die Dienititellen bc MENTITUS 


Zur Erfüllung biefet Aufgaben find dem Amt „Werkſchar und Su- 
fung“ fadjfid) nadjgeorbnet: 


1. bie Schulungsburgen ber DAF., 
2. bie Gau- und Kreisihulen der DAF. 
3. bie Dienftftellen „Werkihar und Schulung“ in den Gau: und Kreise 


waltungen und diejen wiederum nadjgeorbnet die Dienftitellen „Wert: 
har und Schulung“ in den Ortswaltungen. 


4. die Abteilung „Werlihar und Schulung“, in den Fachamtern des 
Zentralbüros und deren fachlich nadgeordneten Dienftitellen in ben 
Gauen und Kreijen. 


Die Werkfchar der DAF. im Betrieb 


Richtlinien für den Aufbau 


Die Werlihar beiteht als Organijation nur im Betrieb. Sie bildet den 
Rern der Betriebsgemeinihaft. 


Der Führer der Werkfchar 


Der in feiner Dienftitellung beftätigte Betriebsobmann ber Deutfden 
Arbeitsfront führt unter der gleihen Bezeihnung die Werkſchar des 
Betriebes. Für die Ausbildung und den Einjak des Stoktrupps beauf- 
tragt der 3Betriebsobmann einen Stoßtruppführer. 


Zugehörigkeit zur Werkfchar 

Die Zugehörigkeit zur Werkidar iit eine, freiwillige und fegt die Be: 
reitichaft voraus, fic als Kämpfer für bie nationalfoziafiftiihe Auffallung 
von der Arbeit und für ein beut[des Arbeitertum einzujegen. 

Der Mertidjar können Arbeiter, Angeitellte und Betriebsführer angehö- 
ren, joweit fie den Vorausfegungen genügen und Mitglied der Deutichen 
Arbeitsfront find und die Zuftimmung des Ortsgruppenleiters der NSDAP. 
bes Mobnfiges vorliegt. 

^n die Merfidjar tann jeder Angehörige einer Gliederung der Partei, 
mit pei der Dugendlicen unter 18 Jahren (H3.), aufgenommen 
werden, 


1% 
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Aufbau der Werkfchar 
im i Leitung des Betriebs. 
Die Werkichar jest fid) in ihrem Kern unter der iebs. 
obmannes aus den Hauptbetriebszellen-, Betriebsjellen- und Betriebs: 
blodobminnern jowie den im Betrieb vorhandenen Werfiharmännern 
ujammen. ; 
: Die Hauptbetriebszellen-, Betriebszellen- und Betriebsblodobmänner 
find die Unterführer ber Wertidjar. Die Merkihar fabt alle im Betrieb 
vorhandenen nationaljosialijtijden Kräfte zufammen und bildet ben 
Politijden Stoptrupp der Betriebsgemeinidajt 
7 5 9 sche le im Betrieb jhaffen- 
Zu diejem Swed ftehen bem Betriebsobmann al m Betrieb jhaffen- 
den Parteigenofien, Politijchen Leiter, SU. unb RSKK.-Miinner ¿ur 
Verfügung. Darüber hinaus tónnen zuverläflige Betriebsangebórige zu 
der Arbeit der Werkſchar herangezogen werden. 


Unterteilung der Werkfchar 
Der Bolitiihe Stoßtrupp der Betriebsgemeinihaft it in jeiner Unter: 
teilung glei ber Unterteilung der Betriebsgemeinichaft, nämlich in 
Betriebszellen- und Betriebsblods. p 
Die Werkiharangehörigen innerhalb einer Betriebszelle werden zur 


Kameradihaft 


zufammengefaßt, bie Werkiharmänner eines Betriebsblods zu 


Rotten. 


Der Betriebszellenobmann bzw. Betriebsblodobmann ijt jeweils der 
SRameradimajts- bzw. Rottenführer. 

Für Sonderaufgaben ber Betriebswerfjchar werden im gegebenen ¿alle 
Arbeitsgruppen gebildet: 


Die Arbeitsgruppen 


Der Betriebsobmann itellt einzelne Werkiharmänner, bie auf Grund 
ihrer Leiſtungsfähigkeit und Tátigteit für einzelne Aufgaben und Ziele 
ber DAF. im Betrieb bejonders geeignet find, zu Arbeitsgruppen zujam: 


_ men. Diefe Arbeitsgruppen werden geführt von dem für bieje Fragen 


und biejes Aufgabengebiet zuftändigen Betriebs: DAF -Walter oder -Wart. 

In einer Betriebsgemeinichaft fónnen je nad) Notwendigkeit folgende 
Arbeitsgruppen vorhanden fein: 

1. Arbeitsgruppe für Volfsgejundheit, 

2. Urbeitsgruppe für Berufserziehung, 

. Arbeitsgruppe für „Kraft durd Freude“, 

. Arbeitsgruppe für ,,Gejundes Wohnen“, 

. Arbeitsgruppe für „Preſſe, Propaganda und Tenit“. 


WN 


Mo die Aufteilung bes Stoßtrupps in Arbeitsgruppen infolge der inner 
petriebliden Struktur (3. B. Schichtarbeit) oder jeiner zählenmähigen 
Zujammenjegung nicht durchzuführen ijt bzw. die vorhandenen Kräfte 
zeriplittern würden, ijt ber gejamte StoRtrupp für die einzelnen Arbeits- 
gebiete einzujegen. 
` Bedingen einzelne anfallende Aufgaben über die Arbeitsgruppe hinaus 
den Ginjat ber gejamte Werkſchar, jo itegt dieje geſchloſſen zur Verfügung. 


Aufgabe der Werkfchar 


Aufgabe ber Werkſchar ijt es, unter Führung des Betriebsobmannes 
die politiiche Sicherheit und Einfagbereitihaft des Betriebes unter allen 
Umſtänden und mit allen Mitteln zu gemübrleijtem. 

Nicht allein burdj Morte und Vorträge, vor allem durd das Vorbild 
jolt bie Werkihar bie Betriebsgemeinidaft von der Richtigkeit des natio: 
naljozialiftiihen Wollens überzeugen und fie zum äußerjten Ginjaí, ¿ur 
hochiten eijtung und zur legten Hingabe erziehen. 

Ziel der Werkichar muß es bleiben, aus dem Betrieb eine geihlofjene 
und eimmütige, zur höchſten Leijtung befähigte Gemeinjdajt für Volt 
und Reid zu Ihaffen. 


£infat 
a) Unweijungen unb Ridtlinien für bie firperlide Ausrichtung, den 
Einja und die Verwendung der Werkiharen, foweit es fid) nicht um 
bas ber SBerfidar gejtellte fadjfidje Aufgabengebiet im Betrieb 
handelt, werden vom Reidsorganijationsleiter ober in bejjen Auf- 
trag vom Geihäftsführer des Jentralbiiros bzw. von den (ait, 
Kreis» und Ortsobmännern der DAF. erlalien. 
Für den Gejamteinja& ber Werkſcharen find allein die zuftändigen 
Gebietsobmänner perantmortlid) (Gau-, Kreis- und Ortsobmánner). 
Die gejamten Anweilungen und Richtlinien fiir die Erziehung 
(Ausrihtung und Schulung) erhält bie Werkichar durd das Amt 
,JBerfjdar und Schulung“ im Zentralbüro, Soweit ber Werkſchar 
Aufgaben zur Durhführung übertragen werden, für bie bie fad 
fide Zuftändigfeit anderer Amter des Zentralbüros gegeben ijt 
(RS. -Gemeinidaft „Kraft burd) Freude“, Amt für Berufserziehung 
und Betriebsführung, Amt für Bolfsgejundheit, Neihsheimitätten- 
amt, Berufswettfampf aller jchajfenden Deutfchen, Leijtungstampf 
der deutihen Betriebe, Sportamt), gefchicht bie Aujgabenerteilung 
im Einvernehmen mit dem Amt „Werktihar und Schulung“: durd 
den Geihäftsjührer des Jentralbiiros. 
^n ben Gauz, Kreis: und Ortswaltungen der. Deutihen Arbeitsiront 

finnen von den fachlich madjgeorbnetem Dienftitellen ber vorjtehend ge: 

nannten Simter Anweijungen an die Werkfdaren mur über den zuftändis 

gen Gebietsobmann (Gaus, Kreis- und Ortsobmann) gegeben werden. 


196b 
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The Bureau of Factory Troops and Training (TTIIESCHIN UND SCHULUNG) 
multeneously a Bure ju under the jurisdiction of the Reich Organization 
r of the NSDAP = Mein Training Bureau. (195). 


The education and trainin the Pureeu of Factory Troops end Training 
has in mind the totality of th k e NSDaP end of the German Labor 
Front, It comprises political 5 Z the ‘will, and conveying trade 
knowledge, and includes the iter olicy on an ideological basis, 
character education and creetion of a dierly ettitude (Soldatisch-haltungs- 
maessige Ausrichtung). 


It is the aim of the German Labor reining to enable the Factory 
Troops end the German Labor Front functi: ies ad men in the work life 
of the German people, — — to — sal the National Socialist 
community of factory, 2 


THE F..CTU ROOP E GULN L/IBOR FRON 


The Factory Troop as an organization exists 
is the nucleus of the factory comunity. 


The Factory Troovs Leader 


The confirmed factory chairman (Betriebsobmenn) of the German Labor 
Front leads, under the same title, the Factory Troops of the factory. For 
training ond commitment of Pus shock squad (Stosstrupn) the fectory cheirmen 
deputizes a shock squad leader (Stosstrupnfushrer). 


fembership in the Factory Troops 


Membership in the Factory Troops is voluntary and it presup>oses reediness 
to fight for a National Socialist conception of work "nd for r Germm worker's 
community. (196) 


Under the leadership of the factory chairman, it is the task of the 
Factory Troops to —— under all circumstances and by 211 means, the 
political security anc readiness of the factory to commit itself, 


Not through words end speeches alone, but primerily through its example 
the Factory Troot Li convince the community of their fellow-workers of the 
justice of the Na — Socialist will, and educate them to utmost effort, 

i s and to nowt: extreme devotion. 


Factory Troops to fuse the f^ctory into 
community sapable of the highest accomplish- 
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Commitment" 


a. Directives end regul-tions for physicel coorcination, commitment 
and utilizetion of the Factory Troops ere issued by the lieich Greenizrtionel 
Leader, or on "is benr1f by the heed of the Centrr1 bureeu, respectively by 
the German Lobor Front chrirmen of district, (Ceu) county (Kreis) end 
locrlity (Ort), insof'r as it is not o cuestion £ Fectory Troops tesks falling 
within the vrofessicnel srhere of ectivity of the frctory. 


The competent regions] chrirmen (district, county end locelity) ere 
solely responsible for the overtl1 commitment of the Fretory Troons (196b) 


CERTIFIC..TE OF TENSL TION 
OF DOCUMENT NO 1818-75 


11 Cetober 1945 


I, WILL RL EV NS SKID ORE, Lt (jg) USNR, 391590, hereby certify thet 
I em thoroughly conversant vith the English rnd Gurmen lengungss; end that 
the above is & true and correct trensletion of Document 1818-75. 


WILL RD VNS SKID: ORE 


Lt (jg) USNR 
391590 
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Beoransichung für die Zulalung jur Orbensburg: 


a) Det Bewerber muk eine Dienkieitung als Potitiiger Leiter oder 
SU, Hr, NEAR. oder NEFA Mann byw. Führer oder als An 
geböriger byw. Führer der Hitler Jugend nadmweilen können 


b) Bolle Gejundheit und Fedler{reibei: 
c) Erbgelumdheit und arildr Abkommung 


d) Golitives Urteil des Hobeitetrigers nod Unbóren des Berjonal 
amtsleiters, 


è) Alter 23 bis 30 Johre. 


In Yusnahmelällen aud unterhalb oder oberhalb diejer Miter 
grenze 


Ab 26 Jahre ik Ledigenitand unerwünidt 


Im 


Die NSBO. 


[Die Nationalfozialiftifdye Betriebszellen-Organifation) 


Tie RSBO. ijt die Zujammenfaffung der Politijden 
Leiter ber NSDAP. in der Duy. 
Die Rationaljogialijtijde Betriebszellen-Organijation 
ijt ber Organijationstráger ber Deutihen Wrbeitsfront. 
Die Aufgaben und Zuftändigteit ber RSBO. find in 
die Deutiche Urbeitsfront übergegangen. 
Die feitens der RSBO, in die Deutihe Urbeitsfront abgeitellten Poli- 
tiihen Leiter gewährleiften die weltanidaulide Ausridtung der Deutihen 
Urbeitsfront im Sinne der nationaljozialiftiihen Idee. 


Die Deutfche Arbeitsfront 


einfchließlich 


TIS.-Gemeinfdyoft „Araft durch £reude” 


Derordnung des Führers über Wefen und Fiel der Deutfchen 
Arbeitsfront vom 24. Oktober 1934 


Mejen und Ziel 


81 

Die Deutidhe Urbeitsfront ijt bie Organijation der jhafienden Deut: 
iden der Stirn und der Fault. 

In ihr find insbejondere die Angehörigen der ehemaligen Gewert: 
haften, der ehemaligen Angeftelltenverbände und der ehemaligen Un: 
ternehmervereinigungen als gleidberedtigte Mitglieder ¿ujammens 
geidlofjen. 

Die Mitglledjdaft bei der Geutiden Arbeitsfront wird durd die Vit: 
gliedihaft bei einer berufliden, — * wirtjhaftlihen oder 
weltanjdauliden Organijation nicht erjebt. 

Der Reidstangter tann bejtimmen, daß geſehlich anerfannte ftánbi[de 
Organifationen der Deutihen Arbeitsfront torporativ angehören. 


82 
Das Ziel der Deutihen Arbeitsiront ijt die Bildung einer wirklichen 
Bolts- unb Leiftungsgemeinihait aller Deut[den. 
10* 185 








Ġie hat dafür zu forgen, dak jeder einzelne feinen Plat im wirtibajt 
lihen Leben der Nation in der geijtigen und tórperliden Berlallung 
einnehmen tann, die ihn zur hidjten Leijtung befähigt und damit den 
größten Nuten für bie Voltsgemeinidajt gewährleiftet. 


83 
Die Deutidje Urbeitsfront ijt eine Gliederung der NSDAP. im Sinne 
des Gejeges zur Sicherung der Einheit von Partei und Staat vom 1. De 
zember 1933. (Laut Geje vom 29. 3. 1935 wird bie DAF. als angelhlol: 
fener Verband der NSDAP. bezeichnet. Der Bearbeiter.) 


Führung und Organijation 
84 

Die Führung der Deutihen Arbeitsiront hat die NSDAP. 
~ Der Gtabsleiter der PO. führt die Deutide Arbeitsiront, Er wird vom 
Führer unb Reidsfangler ernannt. 

Er ernennt und enthebt die übrigen Führer der Deutihen Urbeitsfront. 

3u folden follen in eriter Linie Mitglieder der in der NSDAP. vor 
handenen Gliederungen der NGBO. und NS.-Hago, des weiteren Ange: 
hörige der SA. und der 44 ernannt werden. 


§ 5 

Die gebietlide Gliederung der Deutihen Urbeitsfront entipridt ber: 
jenigen ber NEDA. $ siront entipric 

Für die fadlide Gliederung der Deutihen Arbeitsfront ilt das im 
Programm der NSDAP. aujgeltellte Ziel einer organifden Ordnung 
maßgebend. 

Die gebietlihe und fadlide Gliederung ber Deutſchen Arbeitsfront 
wird vom Stabsleiter der PO. bejtimmt und i ut: 
jhen Urbeitsfront veröffentlicht. m Dienjtbud der De 


Er entiheidet über die Jugebórigfeit und d 
Arbeitsiront. gfeit unb die Aufnahme in die Deutjóe 


J § 6 | 
Die falfenfüftung der Deutihen Urbeitsfront unterfteht im Sinne der 


erften Durhführungsverordnung zum Gejeg zur Siderun i 

g ber Einbei 
von Partei und Staat vom 23. Mi ; 
meijters der NEDAP. ära 1934 der Kontrolle bes Shat 


Aufgaben 


$7 
Die Deutihe Arbeitsfront hat de 
ep — — n Arbeitsfrieden dadurch zu, fidjern, 


bas Verftändnis für di en Un 
ſprüche ihrer Gefolgidjatt, bei ben Gefolgliaften das —— te die 
Lage und die Móglidteiten ihres Betriebes gejhaffen wird 
Die Deutihe Arbeitsfront hat die Aufgabe, zwiihen bem beredjtigien 
Interefjen aller Beteiligten jenen 9fusgleid) zu finden, der den national: 
ſozialiſtiſchen Grundfägen entipricht und die Anzahl der Fälle einjhräntt, 
186 


Im 


die na dem Gele vom 20. Januar 1934 zur Entiheidung allein den 
suftändigen ftaatlichen Organen zu überweilen find. b. 
Die für dielen Ausgleich notwendige Vertretung aller Beteiligten iit 
ausihliehlihe Same ber Deutiden Urbeitsfront. Die Bildung. anderer 
Organilationen oder ihre Betätigung auf diejem Gebiet ijt unguláffig. 


88 
Tie Deutiche Urbeitsfront ijt bie Triigerin der nationaljozialiftiihen 
Gemeinihaft „Kraft dur Freude”. 
"Die Deutide Urbeitsfront bat für die Berufsihulung Sorge zu tragen. 
Sie bat ferner die Aufgaben zu erfüllen, die ihr durd) das Gejeg vom 
20, Januar 1934 übertragen wurden. : 


89 3 

Das Be en der im $ 1 diejer Verordnung genannten früheren Or 
— —— —— ihrer Hilfs und Erſatzorganiſationen, js 
mögensverwaltungen und wirtidajtliden Unternehmungen bildet < 
Vermögen der Deutiden Urbeitsiront. Diejes Bermögen ijt ber Grund- 
tod für die SelbithilfeEinridtung der Deutſchen Urbeitsfront. 

Durg die Selbithilfe-Einridtung der Deutiden Arbeitsfront fol jedem 
ihrer Mitglieder die Erhaltung feiner Exifteng im Falle der Not gewähr: 
leiftet werden, um den befäbigtiten Boltsgenofjen den Aufítieg zu ebnen 
oder ihnen zu einer jelbitändigen Gzijteng, wenn möglich aud auf eigenem 
Grund und Boden, zu verhelfen. 


10 
Dieje Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verfiindigung in Kraft. 


Berlin, ben 24. Oftober 1934. Der Führer und Reichstanzler 
Udolf Hitler. 


Meine Verordnung vom 24. Oftober 1934 über die Deutihe Arbeits- 
front wird — dr abgeändert, ba ber $ 4 nadjitehende Fafung 
erhält; 

Führung und Organijation 


84 | 
Die Fü n Urbeitsfront hat die NSDAP. Der Reihs- : 
ed rar s —— SD NS. führt die Deutiche Urbeitsfront. Er 


wird Reidstangler ernannt, 
Er — yd par in [^ übrigen Führer ber Deutichen Arbeitsiront. 
Zu joldjen jollen in eriter Linie Mitglieder der in der NSDAP. vor: 
handenen Gliederungen der NSBO. und NS.-Hago, des weiteren Ange: 
hori mannt werden. — — 
— on $ sE ab 3, wird das Mort „Stabsleiter der PO.“ durd 
»Reidsorganijationsleiter” der NSDAP. erſetzt. 2x 
Berlin, : ber 1934. Der Führer unb Reihstanzler 
Se " —— Adolf Hitler. 
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Pages 185-187, Organization 
of the NSDAP (organisationsbuch der NSDAP) 
Editions of 1936, 1938 TAD, & 1943 
Editor ("Herausgebe e) h Organ- 
ization Leader of the ISDAl (© Robert 
Ley). Published by the ntrol Puolish- 
ing House o: 
cessor, Munich. 


(Die Nationalsogzic? ceca Betriekszellen-Or ganisation) 
The National Soci:? actory Celis Organization. 


he NSBO is a union of the politic: ders (Politischen Leiter) of 
DAP in the DAF (German Lebor 


NSBO is the carrZer of 


duties and responsibilities of the NSBO : 


NORO 


political leaders who have be: rensferred from the NS52Q 
DAF guar: mteé the igeclogical educztior he DAF in the spirit of 
National Socialistic idea, 


he NS Community "Strength throu y ("Kraft I h Freude') 


p 1 mi! . 
Decree of the Führer on 


German Lebor Front, d 


Nature 


Artiele Jj. 


The German Labor Front 
end fist. 


In the main, the members of the former unions, the former eaployee 
unions and the former employer unions are united in it as members with equal 
rights. 

Membership in the German Lovor Front cannot be substituted by member- 
ships in professional, social political, industricl or ideological organ- 
izations, 


The Chancellor of the Reich can decree that class- 
(Stándisc! 1e Organisationen), which have been — 


+) 


belon corporctivel; to the German ibor Front. 
E E « 
Art icle 2 


The aim of the German Lobor Front is to create ^ true soci 
ductive community of all Germans. (Volks- und Leistungegemeinsc 


Its task is to see that every single individusl should be able to take 
his place = the industrial life of the nction in that intellectual or 
physical espacity which ena bles him to perform maximum ‘k and thus guar- 
antees a ma ximum of benefit for the community of the nation, 


MA 





TRANSLATION 
Article 3 


The German Labor Front 
to the Law for Securing the 
der Einheit von Partei und St: i 
the law, issued 29 March 1935, the DAF wil e designa 
organization (Verband) of the NSDAP ‘ne editor) 


Leadership and Organization 


Article 4 
The NSDAP has the leadership of the German Lcbor Front, 


The Staff leader (Stabsleiter) of the Political Orge nization (PO) is 
> = x — 
the leader of the German Labor Front. He is ass ned by Führer and 
Reich Chancellor, 


He assigns and dismisses the other 


These posts should be given in the 
ing branches of the NSBO (National Socia 
end of the NS-Hago (NS Handels- und Gewerkbetreibenden Qr. 
National Socialist Organization o? Tradesmen and Commercis. 


a 


in the NSDAP, and further to members of the S/ and SS, 
irticle 5 


The regional organization of the German Labor Front corresponcs to that 
of the NSDAP. 


The aim toward an organic order as laid down 
NSDAP determines the professional orgrnizati 


The staff leader (Stabsleiter) of the Pol litical Organiz 
termines the regional ənd professional organizati | 
Front; they will be published in the service book of the German Labor Front. 
(In the 1943. edition the following is added: (HOrganizati | 
NSDAP") 
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‚rticle 6 


The accounts (Kassenfuehrung) of the German Labor Front are under the 
control of the tre: surer of the NSDAP on the basis of the first executive 
decree to the law securing the unity of Party and State, issued 23 larch 


1934. y 


Article 7 


The German Labor Front has to secure the peace cf lzbor by creating 
understanding among the factory lenders (Betriebsflihrern) Lne — — 
claims of their following (Gefolgsch-ft) unders 1 | 
(Gefolgschaft) for the situation «nd possibilities 


E German Labor ) ha 1e tas Sind tne common b: 
j fied — i whi is i 
ocialistic b: 
re to be 
lew of 20 Tan 


t is the exclusive task of the German Lobor Front to 
nerties which are required for the conciliation, It is re 
other or: anizetions in this domain or to »ermit their 
field, 
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Article 8 


Labo nt is the carrier of the National Sociclist 0 


Durch Freude"), 


provide for professional 


Article 10 


s order becomes valid on publication. 


2 hen 13 dns y * 
2l October 1934. end Reich Chancellor 


Adolf Hitler 


= ann D — 
dccree, 1ssucd 24 October 
pz LEA 


he Germen Labor Front will 
so thet Article 4 will re 


rman Labor Front, The Reich 
C the Germen Labor Front. 


aders of the German Labor 


place to members of the 
further to members of the 


Cab LÀ 


Adolf Hitler 
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